
Kurz notiert

11-Jährigem das
Handy gestohlen
Gevelsberg. Ein 11-jähri-
ger Sprockhöveler und
sein Freund wurden auf
dem Skaterplatz an der
Nirgenastraße von einer
Gruppe von vier Jugend-
lichen angesprochen. Als
der 11-Jährige denen
nicht sein Skateboard
leihen wollte, wurde ihm
der Rucksack samt Geld-
börse mit Ausweisen,
Karten und Schokoticket
sowie einem Handy der
Marke Sony Ericsson K
510i gestohlen. Der
Rucksack wurde später
in einem Gebüsch gefun-
den. Täterbeschreibung:
südländische Erschei-
nung, eine Person trug
Basecap mit Schirm
nach hinten, eine andere
Person war klein, eine
weitere hatte ein schwar-
zes und die vierte Person
ein weißes T-Shirt an.
Die Polizei bittet um
Hinweise unter �
02332/9166-5000.

Gottesdienst
im Breddepark
Gevelsberg. Der Evange-
lische Pfarrbezirk Berge/
Vogelsang feiert am
kommenden Sonntag, 1.
Juni, einen Gottesdienst
unter freiem Himmel im
Breddepark. Der Gottes-
dienst, der um 10 Uhr
beginnt, wird vom Po-
saunenchor und Kir-
chenchor musikalisch
mitgestaltet. Im An-
schluss findet auf dem
Bolzplatz im Breddepark
ein fußballerisches Kräf-
temessen statt. Die jün-
geren Gemeindeglieder
treten mit einer Aus-
wahlmannschaft gegen
die älteren an. Anstoß:
11.30 Uhr.

Spielleute gehen
wieder auf Fahrt
Gevelsberg. Die Spielleu-
te-Vereinigung trifft sich
am morgigen Samstag
um 13.45 Uhr auf dem
Nirgena-Parkplatz zur
Fahrt nach Hemer, wo
die Gevelsberger am
Umzug zum zehnjähri-
gen Bestehen des Feuer-
wehr-Spielmannzuges
teilnehmen. Am Sonntag,
1. Juni, starten die Spiel-
leute um 12 Uhr am Nir-
gena die Fahrt nach So-
lingen zum Freund-
schaftstreffen der „Klin-
genstädter”.

Anmeldung der
Katechumenen
Gevelsberg. Am komm-
enden Sonntag, 1. Juni,
wird in der Erlöserkirche
um 11 Uhr ein Familien-
gottesdienst gefeiert. An-
schließend können die
neuen Katechumenen für
den Bezirk Haufe/Mitte/
Süd zum Unterricht an-
gemeldet werden. Nach
der Anmeldung wird
dann zum Mittagessen
(Würstchen und Kartof-
felsalat) eingeladen.

SGV: Treffabend
und Wanderung
Gevelsberg. Der SGV
trifft sich am morgigen
Samstag um 14 Uhr am
Nirgena zur Wanderung
in der Elfringhauser
Schweiz. Die Wander-
führung hat Dorothea
Kohlstadt. Am Montag,
2. Juni, folgt um 19 Uhr
der Treffabend im „Alten
Postwagen” (Singen mit
Erwin Fischer).

Alle Chöre zeigten sich
von ihrer besten Seite
MGV Diamant lud zum Sängerfest in Kleingartenanlage ein

Gevelsberg. (wö) Die harmo-
nischen Klänge waren schon
von weitem zu hören. Und
deshalb verwunderte es nicht,
dass sich zahlreiche Gevels-
berger am Sonntagmittag auf
zur Kleingartenanlage „Gut
Grün” machten, um sich beim
traditionellen Sängerfest des

MGV Diamant Silschede
prächtig unterhalten zu las-
sen.

Insgesamt sieben Chöre aus
der nahen Umgebung konnte
der MGV Diamant in diesem
Jahr für das Sängerfest gewin-
nen. „Wir Chöre pflegen die
Freundschaft und unterstüt-

zen uns gegenseitig. Das soll
auch so bleiben”, erklärte Dia-
mant-Vorsitzender Heinz
Suffrian und fügte hinzu: „Es
soll heute kein Wettstreit wer-
den. Aber jeder Chor möchte
sich von seiner besten Seite
zeigen.”

Um das zu beweisen, legte
der MGV Diamant gleich vor
und präsentierte Liedgut wie
„Das Ave Maria der Berge”,
„Aloha Ohe” und „Freude am
Leben”. Nach dem Gastgeber
standen die Gevelsberger
Concordia, MGV Volmar-
stein, MGV Hiddinghausen/
MC Friedenshöhe, Chorge-
meinschaft Eintracht
Schwelm, MGV Hagen-Vor-
halle und die Gevelsberger
Chorgemeinschaft auf dem
Programm - mit Titeln wie
„Ein frohes Singen”, „Früh-
ling am Rhein", „Musica zu
Ehren” und „In der Fremde”.
Den Abschluss gestaltete der
Frauenchor Dowtown Har-
mony.

Von den harmonischen Klängenm von acht Chören ließen sich
die zahlreichen Zuhörer bestens unterhalten.

Der MGV Diamant Silschede als Organisator besorgte den Auftakt beim Sängerfest, das erstmals
in der Kleingartenanlage von „Gut Grün” stattfand. Fotos (2): Ralf Sichelschmidt

Vor zwei Wochen verunglückte an der Kölner Straße ein Motorradfahrer tödlich. Jetzt mahnt dort die
Polizei mit einem großen Banner zur Vorsicht. Foto: Rita Wiemann

Große Lettern für
eine sichere Fahrt
Polizei warnt Motorradfahrer mit Bannern vor Unfallstellen

Ennepetal. (RiWi)
„Lassen Sie es nicht soweit
kommen!” prangt in großen
Lettern auf einem vier Me-
ter langen Banner an der
Kölner Straße - keine zwei
Wochen nach dem tödli-
chen Unfall in unmittelbarer
Nähe, dem ein 23-jähriger
Motorradfahrer aus Ennepe-
tal zum Opfer fiel.

Vier dieser Banner sind be-
reits produziert, mit denen die
Kreispolizeibehörde beson-
ders die stark im Verkehr ge-

fährdeten Biker vor bestimm-
ten Gefahrenorten warnen
möchte. Landrat Dr. Arnim
Brux stellte diese Aktion in
den Zusammenhang mit einer
breit angelegten Kampagne im
Kreis, den Motorradfahrern
nicht das Vergnügen an ihrem
Fahrzeug zu schmälern, aber
sie dennoch sicher ans Ziel ih-
rer Unternehmungen zu füh-
ren: „Auch bei der Polizei gibt
es viele begeisterte Motorrad-
fahrer”, weiß der Landrat.

Polizeihauptkommissar
Rainer Sommer untermauert
die Aktion „Motorbiker sicher
in NRW” mit Zahlen: Von

6700 Verkehrsunfällen traf es
letztes Jahr 217 Motorradfah-
rer, 200 Personen darunter
wurden verletzt. Doch auch
ein Kompliment richtete Dr.
Brux an die Biker: Die Zahl
der Unfälle von 60 bis April
letztes Jahr sei in 2008 auf 36
gesunken. Eine Ermutigung
auch, mit Aktionen zur Vor-
beugung fortzufahren, die in
diesem Fall seitens der Stadt-
verwaltung, vertreten durch
Beigeordneten Günter Wen-
ke, und die Geschäftsleitung
der Firma ESM, Hans Josef
Ueberberg und Ulrike Degen-
hardt, unterstützt wird.

Fußgängerinnen
gestern von
Auto erfasst
Ennepetal. Gestern gegen
12.25 Uhr fuhr eine 38-jährige
Sprockhövelerin mit ihrem
Fiat an der Kreuzung Kölner
Straße/Friedrichstraße zwei
Frauen an, die bei Grünlicht
die Straße überquerten. Die
Frauen im Alter von 25 und 28
Jahren wurden auf die Motor-
haube des Fiat aufgeladen und
anschließend schwer verletzt
in ein Schwelmer Kranken-
haus gebracht. Lebensgefahr
bestand nach Informationen
der Polizei nicht. An dem Pkw
entstand ein Sachschaden von
etwa 500 Euro.

Zwei Frauen wurde gestern beim Überqueren der Friedrichstraße
von einem Auto erfasst. Foto: Rita Wiemann

„Kultur um die Ecke” diesmal mit
Folklorestücken aus Schweden
Musikschullehrer Lasse Öquist erzählte Geschichten seiner Heimat

Gevelsberg. (RaSi) „Kultur
um die Ecke” heißt die von
Heike Siebert und Sven Vil-
helmsson im letzten Jahr ge-
startete Veranstaltungsreihe
in kleinem Rahmen. Gaben
bisher vor allem Lyriker und
Geschichtenerzähler ihre
Kunst in der Wohnung in der
Ennnepestraße 6 zum Besten,
erklang nun schwedische
Folklore.

Unter dem Motto „Schwe-
den schweden jeden” präsen-
tierte Lasse Öquist Foklore
schwedischer Komponisten.
Das von ihm zusammenge-

stellte Programm beinhaltete
sowohl traditionelle Stücke,
wie der vor 500 Jahren kom-
ponierte „Bärentanz”, als
auch viele moderne Stücke,
die aus der Feder von hier
kaum bekannten Komponis-
ten einer aktuellen schwedi-
schen Jazz-Szene stammen.

In der mit 25 belegten Plät-
zen völlig ausgereizten Woh-
nung lauschten die Gäste
auch dem an der Gevelsberger
Musikschule unterrichtenden
Saxophonisten und Wahl-
Wattenscheider, der zu den
Stücken auch kleine Ge-

schichten aus seiner Heimat
erzählte.

Leider machte das Wetter
den Veranstaltern einen
Strich durch die Rechnung,
wollten sie doch eigentlich in
einem Garten an der Milsper
Straße unter freiem Himmel
spielen. Der nächste und da-
mit vorerst letzte Veranstal-
tungstermin der Reihe „Kultur
um die Ecke” findet am 29.
Juni statt. Dann kommt Mar-
kus Kiefer mit dem von Dario
Fo stammenden Theaterstück
„Die Tigergeschichte” nach
Gevelsberg.

Bei „Kultur um die Ecke” hatten Heike Siebert und Sven Vilhelmsson (Bildmitte) diesmal den Sa-
xophonisten Lasse Öquist (links) zu Gast. Foto: Ralf Sichelschmidt
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Termine

Stadtbücherei: ab 20 Uhr Live
Musik mit „Bardic”, Haus Enne-
petal.
Grundschule Büttenberg: 15 -
18 Uhr Abschluss der Projekt-
woche zum Thema „Medien”.
Förderkreis Industriekultur:
18.30 Uhr Mitfahrgelegenheit
ab Haus Ennepetal zur Hen-
richshütte Hattingen Bildvor-
trag von Rolf Kania „Bilder von
Stahl und Arbeit - der Fotograf
Hans Ahlborn”.
RGE: 21 Uhr Konzert „Eine feine
Nachtmusik” der RGE-Chöre,
Atrium der Schule.
Skigemeinschaft: ab 19 Uhr
Einweihung des Hütten-An-
baus, Andy-Hütte.
Grundschule Wassermaus:
15.30 - 18.30 Uhr „Handwer-
kermesse” auf dem Schulge-
lände.
Heimatverein Voerde: ab 18.30
Uhr Kür des Ehrennachtwäch-
ters, Schwelmer Brauerei.
Herz-Jesu-Gemeinde: ab 19
Uhr Patronatsfest, Herz-Jesu-

Kirche.

Vereine & Verbände

Vokalfabrik Voerde: 20.30 Uhr
Probe, Gemeindezentrum.
MGV „Eintracht” Kotthauser
Höh: 17.45 Uhr Probe im „Wie-
mer Hof”.
DRK-Jugend: 15.30 bis 17.30
Uhr 8- bis 13-Jährige; 18 bis
19.30 Uhr 14- bis 17-Jährige,
DRK-Heim Vom-Hofe-Straße.
Ennepetaler Tanzclub: 20 bis
22 Uhr Offener Treff in den Clu-
bräumen im Haus Ennepetal.
Volkssternwarte: ab 19 Uhr ge-
öffnet, � 6 26 46.
DLRG: 18.30 bis 20 Uhr „Just for
fun”, Turnhalle Oberbauer.
Kinderschutzbund im „Bärti”:
10 bis 12 Uhr Second-Hand-
Verkauf Kinderkleidung.

Rat und Tat

Kontakt- u. Krisenhilfe: Hilfe
für Menschen mit seelischen
Schwierigkeiten, � 73988.
Treff 101: 10 bis 12 Uhr Bera-

tung, Voerder Straße 101.

Stadt

Stadtbücherei, Hauptstelle
Milspe (� 979 241): 10 bis 12
Uhr geöffnet.
Stadtbücherei, Zweigstelle Vo-
erde (� 912 926): 12 bis 16
Uhr geöffnet.
„Platsch”: 6.30 bis 20 Uhr Was-
serwelt; 9 bis 23 Uhr Sauna-
welt.
Müllabfuhr: Restmüll.

Notdienste

Apotheken: Sonnen-Apotheke,
Gevelsberg, Nordstraße 7, �
02332/ 18 75.
Feuer, Notfallrettung: � 112.
Krankentransport: � 1 92 22.
Krankenhäuser: Helios Klini-
kum Schwelm, � 02336/ 480;
Marienhospital Schwelm, �
02336/ 49 70.
Zahnarzt: � 02336/ 44 22 44.
Tierarzt: Annegret Rehrmann,
Ennepetal, Kölner Straße 143,
� 81355 (für Ennepetal).
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